
•  �Suche einen sonnigen Standort, idealerweise trocken und leicht sandig. Solltest du einen 
solchen Standort nicht finden, wähle den, der für dich am besten geeignet ist. 

•  Plane für die Anlage der Blühwiese etwa 20 m² ein. 

•  �Bereite den Boden vor der Ansaat vor, indem du ihn mit einem Spaten komplett  
umbrichst, ähnlich wie bei einem Gemüsebeet.

•  �Entferne nach dem Umgraben Fremdstoffe wie Äste, Wurzeln und große Grassoden  
von der Fläche.

•  �Erstelle mit einer Harke eine feinkrümelige Struktur, um ein ebenes Saatbett zu erhalten.

•  �Halte die Fläche für 3 Wochen feucht.

•  Die ersten Keimlinge erscheinen bei feuchtem Boden nach zwei bis drei Wochen.

•  �Die Entwicklung der Wildpflanzen erstreckt sich über eine ganze Vegetationsperiode.  
Einige Samen sind hartschalig und keimen erst im folgenden Frühjahr.

•  �Lasse die Blühwiese am besten auch über den Winter stehen, da hohle Pflanzenstängel  
für Wildbienen zahlreiche Winterquartiere bieten.

•  �Schneide die Fläche erst im Frühjahr zurück, kurz bevor die neuen Pflanzen ihre Triebe 
bilden. Die ideale Schnitthöhe liegt dann etwa 15 cm über dem Boden. 

•  Entferne die Stängel und das Schnittgut von der Fläche und entsorge sie.

•  Dünge die Blühfläche nicht.

•  �Führe die Aussaat spätestens bis Ende April durch.

•  Die Saatmischung in der Tüte ist für 20 m² ausgelegt.

•  �Streue das Saatgut aus der Tüte gleichmäßig über die umgebrochene Fläche.

•  �Arbeite das Saatgut nicht in den Boden ein, sondern lasse es oberflächlich auf der Fläche liegen. 

•  �Verdichte den Boden nach der Ansaat mit einer Handwalze oder tritt ihn mit den Füßen ganz 
leicht an, damit das Saatgut bei Wind nicht wegweht.
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